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Bern, 1. Oktober 2012 
 
Revision des Auslandschweizer-Ausbildungsgesetzes (AAG); 
Vernehmlassung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Rahmen der Vernehmlassung zur Revision des Auslandschweizer-Ausbildungsgesetzes 
haben Sie die Grüne Partei zur Stellungnahme eingeladen. Wir danken Ihnen für die 
Gelegenheit, uns zur Vorlage äussern zu können. 
 
Die Grünen unterstützen grundsätzlich das neue Bundesgesetz über die Präsenz 
schweizerischer Bildung im Ausland und begrüssen die damit verbundene Aufwertung der 
Schweizer Schulen im Ausland. Ebenso begrüssen sie den mit der Gesetzesrevision 
bekundeten Willen, die Gründung neuer Schweizer Schulen im Ausland zu unterstützen 
und so ein weltweites Bildungsangebot für AuslandschweizerInnen sowie für Auslände-
rInnen, welche den Anschluss an das schweizerische Bildungssystem suchen, zu fördern. 
Ablehnend stehen die Grünen jedoch der vorgeschlagenen Subventionierung von privaten 
gewinnorientierten Anbietern Schweiz-spezifischer Bildungsangebote gegenüber. Die 
bisher anerkannten Schweizer Schulen im Ausland können u.a. wegen der Unterstützung 
von Schweizer Kindern mit finanzschwachen Eltern nicht mit anderen internationalen 
Schulen konkurrieren. Annehmbar wäre eine Ausdehnung der Subventionen für private, 
gewinnorientierte „Schweizer Schulen“ lediglich, wenn diese einen bestimmten Teil 
einkommensschwacher SchülerInnen aufnehmen sowie keine Gewinne ausschütten, 
sondern diese voll in die Schulentwicklung und die Unterstützung von einkommens-
schwachen Kindern und Jugendlichen investieren. 
 
Wir bitten Sie, unser Anliegen wohlwollend zu prüfen und die Vorlage entsprechend 
anzupassen. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

     
Adèle Thorens      Urs Scheuss 
Co-Präsidentin      Fachsekretär 


